
Meine grçßte Inspiration sind … meine Forschungsgruppe und meine Kollegen.

Mein liebstes Prinzip ist … das Pauli-Ausschlussprinzip.

Meine liebste Tageszeit ist … der Morgen, wenn ich meine erste Tasse Kaffee trinke.

Meine liebste Art einen Urlaub zu verbringen ist … mit meiner Frau und Freunden zu verreisen.

Meine Hauptcharakterzzîge sind … Intuition und Hartn�ckigkeit.

Mein Lieblingswissenschaftsautor ist … Roald Hoffmann, der die theoretische Chemie fîr die Ent-
wicklung neuer und einfacher Konzepte nutzt, um komplexe Ph�nomene zu beschreiben.

Mein Lieblingsmaler ist … Pablo Picasso.

Meine Lieblings-Songwriter sind … Leonard Cohen und Lluis Llach.

Der grçßte wissenschaftliche Fortschritt des letzten Jahrzehnts waren … die Entwicklungen bei der
antiretroviralen Therapie von AIDS.

Die aktuell grçßte Herausforderung fîr Wissenschaftler ist … der Wechsel von einer çlbasierten
Wirtschaft zu einer auf Basis sauberer Energie fîr mehr als sieben Milliarden Menschen.

Chemie macht Spaß, weil … man seine Kreativit�t entwickeln kann. Chemiker kçnnen als Archi-
tekten auf molekularer Ebene gesehen werden.

Mein Lieblingsgetr�nk ist … Rotwein.

Meine fînf Top-Paper:

1. „Electronic Properties of Polyoxometalates: Electron
and Proton Affinity of Mixed-Addenda Keggin and
Wells – Dawson Anions“: X. Lýpez, C. Bo, J. M. Poblet,
J. Am. Chem. Soc. 2002, 124, 12574 – 12582. (Redox-
eigenschaften und Basizit�t der �ußeren Sauerstoff-
positionen in Polyoxometallaten mit nicht�quivalenten
Addend-Metallen.)

2. „General Rule for the Stabilization of the Fullerene
Cages Encapsulating Trimetallic Nitride Templates“:
J. M. Campanera, C. Bo, J. M. Poblet, Angew. Chem.
Int. Ed. 2005, 44, 7230 – 7233; Angew. Chem. 2005, 117,
7396 – 7399. (Mit einer einfachen Molekîlorbitalregel
kann der jeweils gînstigste Kohlenstoffk�fig fîr en-
dohedrale Metallofullerene erkl�rt werden.)

3. „On the Origin of Alternating Bond Distortions and
the Emergence of Chirality in Polyoxometalate
Anions“: L. Yan, X. Lýpez, J. J. Carbý, R. T. Sniatyn-

sky, D. C. Duncan, J. M. Poblet, J. Am. Chem. Soc.
2008, 130, 8223 – 8233. (Bindungsl�ngenverzerrungen
und die Chiralit�t von Polyoxometallat-Ringstrukturen
beruhen auf vibronischer Instabilit�t.)

4. „The maximum pentagon separation rule provides
a guideline for the structures of endohedral metallo-
fullerenes“: A. Rodr�guez-Fortea, N. Alegret, A.
Balch, J. M. Poblet, Nat. Chem. 2010, 2, 955 – 961.
(Physikalischer Beleg fîr die Molekîlorbitalregel in
Lit. [2].)

5. „Design and fabrication of memory devices based
upon nanoscale polyoxometalate clusters“: C. Busche,
L. Vil�-Nadal, J. Yan, H. N. Miras, D.-L. Long, V. P.
Georgiev, A. Asenov, R. H. Pedersen, N. Gadegaard,
M. M. Mirza, D. J. Paul, J. M. Poblet, L. Cronin, Nature
2014, 515, 545 – 549. (Polyoxometallate eignen sich als
Speicherknoten fîr Flash-Speicher.)
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Der auf dieser Seite vorge-
stellte Autor hat in den letz-
ten zehn Jahren mehr als 10
Beitr�ge in der Angewand-
ten Chemie verçffentlicht;
seine neueste Arbeit ist:
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